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Zeile 1: Zeile 1:

  +

TETRA (terrestrial trunked radio) ist 
ein Standard für digitalen 
Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche 
Mobilfunkdienste gedacht.

   

  +

Mit TETRA lassen sich Universalnetze 
aufbauen, diese erfordern aber 
erhöhten finanziellen Aufwand, über 
die der gesamte betriebliche 
Mobilfunk von Anwendern wie 
Behörden, Industrie- oder auch 
Nahverkehrsbetrieben abgewickelt 
werden kann.

  +

  +

Tetra gibt es nur im 70cm Band. 
Manche Endgeräte unterstützen aber 
auch Analog-FM und TETRA in einem 
Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

  +

  +

In einem speziellem Projekt wurde in 
OE angedacht, die bestehenden und 
vor allem einer Person (Funkamateur) 
zugeordneten TETRA Geräte auch mit 
Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit 
können Gespräche auch zu Rettungs– 
und Notfall-Organisationen und 
Behörden aufgebaut werden.

  +

https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Benutzer_Diskussion:Oe1kbc&action=view
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Beitr%C3%A4ge/Oe1kbc
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Benutzer_Diskussion:Oe1mcu&action=view
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Beitr%C3%A4ge/Oe1mcu
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Markierungen
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Project:VisualEditor&action=view
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  +

TETRA unterstützt auch mit manchen 
Gerätemodellen einen 
Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf 
einer Frequenz gesendet und 
empfangen. Man kann damit auf einer 
Single Frequenz ein TETRA Gerät als 
„Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer 
und nur auf einer Antenne. Die 
Modulationsart TETRA hat vier 
Zeitschlitze definiert und eine 
Leistung von ca. 2 Watt portable und 
10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb 
können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation 
verwendet werden. Im TETRA DMO 
gibt es auch "full-rate" also wenn alle 
4 Zeitschlitze werden verwendet, 
aber nur wenige Terminals können 
"full-rate" unterstützen.

  +

  +

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 
32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze 
Bandbreite 25kHz zusammen 
kombiniert.

  +

  +

Auch bei TETRA ist das Problem bei 
der Verwendung einer (sehr linearen) 
Endstufe und/oder eines 
Vorverstärkers, es muss eine schnelle 
PTT Umschalung unterstützt werden 
oder ein Zirkulator zur Anwendung 
kommen.

  +

  +

Im Behördenfunk wird TETRA meist 
noch verschlüsselt. In manchen 
Ländern (UK) wird bereits über die 
Ablöse von TETRA nachgedacht und 
zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.
Generation vom Mobilfunk) dafür 
eingesetzt. Dies ermöglicht 
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wesentlich höhere Datenraten 
(100MBit), aber es sind wesentlich 
mehr Basisstationen nötig. Die 
Normung dafür ist auch noch nicht 
ganz abgeschlossen (MCPTT...Mission 
Critical PTT)

Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr

TETRA (terrestrial trunked radio) ist ein Standard für digitalen Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche Mobilfunkdienste gedacht.

Mit TETRA lassen sich Universalnetze aufbauen, diese erfordern aber erhöhten finanziellen 
Aufwand, über die der gesamte betriebliche Mobilfunk von Anwendern wie Behörden, Industrie- 
oder auch Nahverkehrsbetrieben abgewickelt werden kann.

Tetra gibt es nur im 70cm Band. Manche Endgeräte unterstützen aber auch Analog-FM und 
TETRA in einem Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

In einem speziellem Projekt wurde in OE angedacht, die bestehenden und vor allem einer Person 
(Funkamateur) zugeordneten TETRA Geräte auch mit Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit können Gespräche auch zu Rettungs– und Notfall-
Organisationen und Behörden aufgebaut werden.

TETRA unterstützt auch mit manchen Gerätemodellen einen Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf einer Frequenz gesendet und empfangen. Man kann damit auf 
einer Single Frequenz ein TETRA Gerät als „Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer und nur auf einer 
Antenne. Die Modulationsart TETRA hat vier Zeitschlitze definiert und eine Leistung von ca. 2 
Watt portable und 10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation verwendet werden. Im TETRA DMO gibt es auch "full-rate" 
also wenn alle 4 Zeitschlitze werden verwendet, aber nur wenige Terminals können "full-rate" 
unterstützen.

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze Bandbreite 25kHz 
zusammen kombiniert.

Auch bei TETRA ist das Problem bei der Verwendung einer (sehr linearen) Endstufe und/oder 
eines Vorverstärkers, es muss eine schnelle PTT Umschalung unterstützt werden oder ein 
Zirkulator zur Anwendung kommen.

Im Behördenfunk wird TETRA meist noch verschlüsselt. In manchen Ländern (UK) wird bereits 
über die Ablöse von TETRA nachgedacht und zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.Generation 
vom Mobilfunk) dafür eingesetzt. Dies ermöglicht wesentlich höhere Datenraten (100MBit), aber 
es sind wesentlich mehr Basisstationen nötig. Die Normung dafür ist auch noch nicht ganz 
abgeschlossen (MCPTT...Mission Critical PTT)

Seiten in der Kategorie „Tetra“

Folgende 6 Seiten sind in dieser Kategorie, von 6 insgesamt.
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Mobilfunkdienste gedacht.
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Mit TETRA lassen sich Universalnetze 
aufbauen, diese erfordern aber 
erhöhten finanziellen Aufwand, über 
die der gesamte betriebliche 
Mobilfunk von Anwendern wie 
Behörden, Industrie- oder auch 
Nahverkehrsbetrieben abgewickelt 
werden kann.
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  +

Tetra gibt es nur im 70cm Band. 
Manche Endgeräte unterstützen aber 
auch Analog-FM und TETRA in einem 
Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

  +

  +

In einem speziellem Projekt wurde in 
OE angedacht, die bestehenden und 
vor allem einer Person (Funkamateur) 
zugeordneten TETRA Geräte auch mit 
Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit 
können Gespräche auch zu Rettungs– 
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  +

TETRA unterstützt auch mit manchen 
Gerätemodellen einen 
Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf 
einer Frequenz gesendet und 
empfangen. Man kann damit auf einer 
Single Frequenz ein TETRA Gerät als 
„Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer 
und nur auf einer Antenne. Die 
Modulationsart TETRA hat vier 
Zeitschlitze definiert und eine 
Leistung von ca. 2 Watt portable und 
10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb 
können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation 
verwendet werden. Im TETRA DMO 
gibt es auch "full-rate" also wenn alle 
4 Zeitschlitze werden verwendet, 
aber nur wenige Terminals können 
"full-rate" unterstützen.

  +

  +

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 
32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze 
Bandbreite 25kHz zusammen 
kombiniert.

  +

  +

Auch bei TETRA ist das Problem bei 
der Verwendung einer (sehr linearen) 
Endstufe und/oder eines 
Vorverstärkers, es muss eine schnelle 
PTT Umschalung unterstützt werden 
oder ein Zirkulator zur Anwendung 
kommen.

  +

  +

Im Behördenfunk wird TETRA meist 
noch verschlüsselt. In manchen 
Ländern (UK) wird bereits über die 
Ablöse von TETRA nachgedacht und 
zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.
Generation vom Mobilfunk) dafür 
eingesetzt. Dies ermöglicht 
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wesentlich höhere Datenraten 
(100MBit), aber es sind wesentlich 
mehr Basisstationen nötig. Die 
Normung dafür ist auch noch nicht 
ganz abgeschlossen (MCPTT...Mission 
Critical PTT)

Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr

TETRA (terrestrial trunked radio) ist ein Standard für digitalen Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche Mobilfunkdienste gedacht.

Mit TETRA lassen sich Universalnetze aufbauen, diese erfordern aber erhöhten finanziellen 
Aufwand, über die der gesamte betriebliche Mobilfunk von Anwendern wie Behörden, Industrie- 
oder auch Nahverkehrsbetrieben abgewickelt werden kann.

Tetra gibt es nur im 70cm Band. Manche Endgeräte unterstützen aber auch Analog-FM und 
TETRA in einem Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

In einem speziellem Projekt wurde in OE angedacht, die bestehenden und vor allem einer Person 
(Funkamateur) zugeordneten TETRA Geräte auch mit Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit können Gespräche auch zu Rettungs– und Notfall-
Organisationen und Behörden aufgebaut werden.

TETRA unterstützt auch mit manchen Gerätemodellen einen Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf einer Frequenz gesendet und empfangen. Man kann damit auf 
einer Single Frequenz ein TETRA Gerät als „Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer und nur auf einer 
Antenne. Die Modulationsart TETRA hat vier Zeitschlitze definiert und eine Leistung von ca. 2 
Watt portable und 10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation verwendet werden. Im TETRA DMO gibt es auch "full-rate" 
also wenn alle 4 Zeitschlitze werden verwendet, aber nur wenige Terminals können "full-rate" 
unterstützen.

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze Bandbreite 25kHz 
zusammen kombiniert.

Auch bei TETRA ist das Problem bei der Verwendung einer (sehr linearen) Endstufe und/oder 
eines Vorverstärkers, es muss eine schnelle PTT Umschalung unterstützt werden oder ein 
Zirkulator zur Anwendung kommen.

Im Behördenfunk wird TETRA meist noch verschlüsselt. In manchen Ländern (UK) wird bereits 
über die Ablöse von TETRA nachgedacht und zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.Generation 
vom Mobilfunk) dafür eingesetzt. Dies ermöglicht wesentlich höhere Datenraten (100MBit), aber 
es sind wesentlich mehr Basisstationen nötig. Die Normung dafür ist auch noch nicht ganz 
abgeschlossen (MCPTT...Mission Critical PTT)
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Mobilfunkdienste gedacht.

   

  +

Mit TETRA lassen sich Universalnetze 
aufbauen, diese erfordern aber 
erhöhten finanziellen Aufwand, über 
die der gesamte betriebliche 
Mobilfunk von Anwendern wie 
Behörden, Industrie- oder auch 
Nahverkehrsbetrieben abgewickelt 
werden kann.

  +

  +

Tetra gibt es nur im 70cm Band. 
Manche Endgeräte unterstützen aber 
auch Analog-FM und TETRA in einem 
Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

  +

  +

In einem speziellem Projekt wurde in 
OE angedacht, die bestehenden und 
vor allem einer Person (Funkamateur) 
zugeordneten TETRA Geräte auch mit 
Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit 
können Gespräche auch zu Rettungs– 
und Notfall-Organisationen und 
Behörden aufgebaut werden.

  +
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  +

TETRA unterstützt auch mit manchen 
Gerätemodellen einen 
Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf 
einer Frequenz gesendet und 
empfangen. Man kann damit auf einer 
Single Frequenz ein TETRA Gerät als 
„Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer 
und nur auf einer Antenne. Die 
Modulationsart TETRA hat vier 
Zeitschlitze definiert und eine 
Leistung von ca. 2 Watt portable und 
10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb 
können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation 
verwendet werden. Im TETRA DMO 
gibt es auch "full-rate" also wenn alle 
4 Zeitschlitze werden verwendet, 
aber nur wenige Terminals können 
"full-rate" unterstützen.

  +

  +

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 
32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze 
Bandbreite 25kHz zusammen 
kombiniert.

  +

  +

Auch bei TETRA ist das Problem bei 
der Verwendung einer (sehr linearen) 
Endstufe und/oder eines 
Vorverstärkers, es muss eine schnelle 
PTT Umschalung unterstützt werden 
oder ein Zirkulator zur Anwendung 
kommen.

  +

  +

Im Behördenfunk wird TETRA meist 
noch verschlüsselt. In manchen 
Ländern (UK) wird bereits über die 
Ablöse von TETRA nachgedacht und 
zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.
Generation vom Mobilfunk) dafür 
eingesetzt. Dies ermöglicht 
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wesentlich höhere Datenraten 
(100MBit), aber es sind wesentlich 
mehr Basisstationen nötig. Die 
Normung dafür ist auch noch nicht 
ganz abgeschlossen (MCPTT...Mission 
Critical PTT)

Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr

TETRA (terrestrial trunked radio) ist ein Standard für digitalen Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche Mobilfunkdienste gedacht.

Mit TETRA lassen sich Universalnetze aufbauen, diese erfordern aber erhöhten finanziellen 
Aufwand, über die der gesamte betriebliche Mobilfunk von Anwendern wie Behörden, Industrie- 
oder auch Nahverkehrsbetrieben abgewickelt werden kann.

Tetra gibt es nur im 70cm Band. Manche Endgeräte unterstützen aber auch Analog-FM und 
TETRA in einem Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

In einem speziellem Projekt wurde in OE angedacht, die bestehenden und vor allem einer Person 
(Funkamateur) zugeordneten TETRA Geräte auch mit Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit können Gespräche auch zu Rettungs– und Notfall-
Organisationen und Behörden aufgebaut werden.

TETRA unterstützt auch mit manchen Gerätemodellen einen Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf einer Frequenz gesendet und empfangen. Man kann damit auf 
einer Single Frequenz ein TETRA Gerät als „Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer und nur auf einer 
Antenne. Die Modulationsart TETRA hat vier Zeitschlitze definiert und eine Leistung von ca. 2 
Watt portable und 10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation verwendet werden. Im TETRA DMO gibt es auch "full-rate" 
also wenn alle 4 Zeitschlitze werden verwendet, aber nur wenige Terminals können "full-rate" 
unterstützen.

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze Bandbreite 25kHz 
zusammen kombiniert.

Auch bei TETRA ist das Problem bei der Verwendung einer (sehr linearen) Endstufe und/oder 
eines Vorverstärkers, es muss eine schnelle PTT Umschalung unterstützt werden oder ein 
Zirkulator zur Anwendung kommen.

Im Behördenfunk wird TETRA meist noch verschlüsselt. In manchen Ländern (UK) wird bereits 
über die Ablöse von TETRA nachgedacht und zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.Generation 
vom Mobilfunk) dafür eingesetzt. Dies ermöglicht wesentlich höhere Datenraten (100MBit), aber 
es sind wesentlich mehr Basisstationen nötig. Die Normung dafür ist auch noch nicht ganz 
abgeschlossen (MCPTT...Mission Critical PTT)
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werden kann.
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Tetra gibt es nur im 70cm Band. 
Manche Endgeräte unterstützen aber 
auch Analog-FM und TETRA in einem 
Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).
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In einem speziellem Projekt wurde in 
OE angedacht, die bestehenden und 
vor allem einer Person (Funkamateur) 
zugeordneten TETRA Geräte auch mit 
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  +

TETRA unterstützt auch mit manchen 
Gerätemodellen einen 
Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf 
einer Frequenz gesendet und 
empfangen. Man kann damit auf einer 
Single Frequenz ein TETRA Gerät als 
„Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer 
und nur auf einer Antenne. Die 
Modulationsart TETRA hat vier 
Zeitschlitze definiert und eine 
Leistung von ca. 2 Watt portable und 
10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb 
können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation 
verwendet werden. Im TETRA DMO 
gibt es auch "full-rate" also wenn alle 
4 Zeitschlitze werden verwendet, 
aber nur wenige Terminals können 
"full-rate" unterstützen.

  +

  +

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 
32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze 
Bandbreite 25kHz zusammen 
kombiniert.

  +

  +

Auch bei TETRA ist das Problem bei 
der Verwendung einer (sehr linearen) 
Endstufe und/oder eines 
Vorverstärkers, es muss eine schnelle 
PTT Umschalung unterstützt werden 
oder ein Zirkulator zur Anwendung 
kommen.

  +

  +

Im Behördenfunk wird TETRA meist 
noch verschlüsselt. In manchen 
Ländern (UK) wird bereits über die 
Ablöse von TETRA nachgedacht und 
zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.
Generation vom Mobilfunk) dafür 
eingesetzt. Dies ermöglicht 
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wesentlich höhere Datenraten 
(100MBit), aber es sind wesentlich 
mehr Basisstationen nötig. Die 
Normung dafür ist auch noch nicht 
ganz abgeschlossen (MCPTT...Mission 
Critical PTT)

Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr

TETRA (terrestrial trunked radio) ist ein Standard für digitalen Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche Mobilfunkdienste gedacht.

Mit TETRA lassen sich Universalnetze aufbauen, diese erfordern aber erhöhten finanziellen 
Aufwand, über die der gesamte betriebliche Mobilfunk von Anwendern wie Behörden, Industrie- 
oder auch Nahverkehrsbetrieben abgewickelt werden kann.

Tetra gibt es nur im 70cm Band. Manche Endgeräte unterstützen aber auch Analog-FM und 
TETRA in einem Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

In einem speziellem Projekt wurde in OE angedacht, die bestehenden und vor allem einer Person 
(Funkamateur) zugeordneten TETRA Geräte auch mit Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit können Gespräche auch zu Rettungs– und Notfall-
Organisationen und Behörden aufgebaut werden.

TETRA unterstützt auch mit manchen Gerätemodellen einen Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf einer Frequenz gesendet und empfangen. Man kann damit auf 
einer Single Frequenz ein TETRA Gerät als „Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer und nur auf einer 
Antenne. Die Modulationsart TETRA hat vier Zeitschlitze definiert und eine Leistung von ca. 2 
Watt portable und 10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation verwendet werden. Im TETRA DMO gibt es auch "full-rate" 
also wenn alle 4 Zeitschlitze werden verwendet, aber nur wenige Terminals können "full-rate" 
unterstützen.

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze Bandbreite 25kHz 
zusammen kombiniert.

Auch bei TETRA ist das Problem bei der Verwendung einer (sehr linearen) Endstufe und/oder 
eines Vorverstärkers, es muss eine schnelle PTT Umschalung unterstützt werden oder ein 
Zirkulator zur Anwendung kommen.

Im Behördenfunk wird TETRA meist noch verschlüsselt. In manchen Ländern (UK) wird bereits 
über die Ablöse von TETRA nachgedacht und zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.Generation 
vom Mobilfunk) dafür eingesetzt. Dies ermöglicht wesentlich höhere Datenraten (100MBit), aber 
es sind wesentlich mehr Basisstationen nötig. Die Normung dafür ist auch noch nicht ganz 
abgeschlossen (MCPTT...Mission Critical PTT)

Seiten in der Kategorie „Tetra“

Folgende 6 Seiten sind in dieser Kategorie, von 6 insgesamt.
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T

TETRA-DMO-Umsetzer
TETRA-DMO-Vernetzung
TETRA-Frequenzen
TETRA-Geräte für den Amateurfunk
TETRA-Informatioen OE
TETRA-Programmierung
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Kategorie:Tetra: Unterschied zwischen den Versionen

Versionsgeschichte interaktiv durchsuchen
VisuellWikitext

 Version vom 17. Juni 2012, 12:31 Uhr (Qu
)elltext anzeigen

Oe1kbc (  | )Diskussion Beiträge
(Die Seite wurde geleert.)

← Zum vorherigen Versionsunterschied

 Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr (Q
)uelltext anzeigen

Oe1mcu (  | )Diskussion Beiträge
: Markierung Visuelle Bearbeitung

Zum nächsten Versionsunterschied →

Zeile 1: Zeile 1:

  +

TETRA (terrestrial trunked radio) ist 
ein Standard für digitalen 
Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche 
Mobilfunkdienste gedacht.

   

  +

Mit TETRA lassen sich Universalnetze 
aufbauen, diese erfordern aber 
erhöhten finanziellen Aufwand, über 
die der gesamte betriebliche 
Mobilfunk von Anwendern wie 
Behörden, Industrie- oder auch 
Nahverkehrsbetrieben abgewickelt 
werden kann.

  +

  +

Tetra gibt es nur im 70cm Band. 
Manche Endgeräte unterstützen aber 
auch Analog-FM und TETRA in einem 
Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

  +

  +

In einem speziellem Projekt wurde in 
OE angedacht, die bestehenden und 
vor allem einer Person (Funkamateur) 
zugeordneten TETRA Geräte auch mit 
Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit 
können Gespräche auch zu Rettungs– 
und Notfall-Organisationen und 
Behörden aufgebaut werden.

  +

https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Benutzer_Diskussion:Oe1kbc&action=view
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Beitr%C3%A4ge/Oe1kbc
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Benutzer_Diskussion:Oe1mcu&action=view
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Beitr%C3%A4ge/Oe1mcu
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Markierungen
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Project:VisualEditor&action=view
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  +

TETRA unterstützt auch mit manchen 
Gerätemodellen einen 
Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf 
einer Frequenz gesendet und 
empfangen. Man kann damit auf einer 
Single Frequenz ein TETRA Gerät als 
„Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer 
und nur auf einer Antenne. Die 
Modulationsart TETRA hat vier 
Zeitschlitze definiert und eine 
Leistung von ca. 2 Watt portable und 
10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb 
können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation 
verwendet werden. Im TETRA DMO 
gibt es auch "full-rate" also wenn alle 
4 Zeitschlitze werden verwendet, 
aber nur wenige Terminals können 
"full-rate" unterstützen.

  +

  +

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 
32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze 
Bandbreite 25kHz zusammen 
kombiniert.

  +

  +

Auch bei TETRA ist das Problem bei 
der Verwendung einer (sehr linearen) 
Endstufe und/oder eines 
Vorverstärkers, es muss eine schnelle 
PTT Umschalung unterstützt werden 
oder ein Zirkulator zur Anwendung 
kommen.

  +

  +

Im Behördenfunk wird TETRA meist 
noch verschlüsselt. In manchen 
Ländern (UK) wird bereits über die 
Ablöse von TETRA nachgedacht und 
zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.
Generation vom Mobilfunk) dafür 
eingesetzt. Dies ermöglicht 
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wesentlich höhere Datenraten 
(100MBit), aber es sind wesentlich 
mehr Basisstationen nötig. Die 
Normung dafür ist auch noch nicht 
ganz abgeschlossen (MCPTT...Mission 
Critical PTT)

Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr

TETRA (terrestrial trunked radio) ist ein Standard für digitalen Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche Mobilfunkdienste gedacht.

Mit TETRA lassen sich Universalnetze aufbauen, diese erfordern aber erhöhten finanziellen 
Aufwand, über die der gesamte betriebliche Mobilfunk von Anwendern wie Behörden, Industrie- 
oder auch Nahverkehrsbetrieben abgewickelt werden kann.

Tetra gibt es nur im 70cm Band. Manche Endgeräte unterstützen aber auch Analog-FM und 
TETRA in einem Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

In einem speziellem Projekt wurde in OE angedacht, die bestehenden und vor allem einer Person 
(Funkamateur) zugeordneten TETRA Geräte auch mit Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit können Gespräche auch zu Rettungs– und Notfall-
Organisationen und Behörden aufgebaut werden.

TETRA unterstützt auch mit manchen Gerätemodellen einen Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf einer Frequenz gesendet und empfangen. Man kann damit auf 
einer Single Frequenz ein TETRA Gerät als „Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer und nur auf einer 
Antenne. Die Modulationsart TETRA hat vier Zeitschlitze definiert und eine Leistung von ca. 2 
Watt portable und 10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation verwendet werden. Im TETRA DMO gibt es auch "full-rate" 
also wenn alle 4 Zeitschlitze werden verwendet, aber nur wenige Terminals können "full-rate" 
unterstützen.

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze Bandbreite 25kHz 
zusammen kombiniert.

Auch bei TETRA ist das Problem bei der Verwendung einer (sehr linearen) Endstufe und/oder 
eines Vorverstärkers, es muss eine schnelle PTT Umschalung unterstützt werden oder ein 
Zirkulator zur Anwendung kommen.

Im Behördenfunk wird TETRA meist noch verschlüsselt. In manchen Ländern (UK) wird bereits 
über die Ablöse von TETRA nachgedacht und zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.Generation 
vom Mobilfunk) dafür eingesetzt. Dies ermöglicht wesentlich höhere Datenraten (100MBit), aber 
es sind wesentlich mehr Basisstationen nötig. Die Normung dafür ist auch noch nicht ganz 
abgeschlossen (MCPTT...Mission Critical PTT)
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Kategorie:Tetra: Unterschied zwischen den Versionen

Versionsgeschichte interaktiv durchsuchen
VisuellWikitext

 Version vom 17. Juni 2012, 12:31 Uhr (Qu
)elltext anzeigen

Oe1kbc (  | )Diskussion Beiträge
(Die Seite wurde geleert.)

← Zum vorherigen Versionsunterschied

 Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr (Q
)uelltext anzeigen

Oe1mcu (  | )Diskussion Beiträge
: Markierung Visuelle Bearbeitung

Zum nächsten Versionsunterschied →

Zeile 1: Zeile 1:

  +

TETRA (terrestrial trunked radio) ist 
ein Standard für digitalen 
Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche 
Mobilfunkdienste gedacht.

   

  +

Mit TETRA lassen sich Universalnetze 
aufbauen, diese erfordern aber 
erhöhten finanziellen Aufwand, über 
die der gesamte betriebliche 
Mobilfunk von Anwendern wie 
Behörden, Industrie- oder auch 
Nahverkehrsbetrieben abgewickelt 
werden kann.

  +

  +

Tetra gibt es nur im 70cm Band. 
Manche Endgeräte unterstützen aber 
auch Analog-FM und TETRA in einem 
Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

  +

  +

In einem speziellem Projekt wurde in 
OE angedacht, die bestehenden und 
vor allem einer Person (Funkamateur) 
zugeordneten TETRA Geräte auch mit 
Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit 
können Gespräche auch zu Rettungs– 
und Notfall-Organisationen und 
Behörden aufgebaut werden.

  +

https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Benutzer_Diskussion:Oe1kbc&action=view
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Beitr%C3%A4ge/Oe1kbc
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Benutzer_Diskussion:Oe1mcu&action=view
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Beitr%C3%A4ge/Oe1mcu
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Markierungen
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Project:VisualEditor&action=view
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  +

TETRA unterstützt auch mit manchen 
Gerätemodellen einen 
Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf 
einer Frequenz gesendet und 
empfangen. Man kann damit auf einer 
Single Frequenz ein TETRA Gerät als 
„Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer 
und nur auf einer Antenne. Die 
Modulationsart TETRA hat vier 
Zeitschlitze definiert und eine 
Leistung von ca. 2 Watt portable und 
10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb 
können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation 
verwendet werden. Im TETRA DMO 
gibt es auch "full-rate" also wenn alle 
4 Zeitschlitze werden verwendet, 
aber nur wenige Terminals können 
"full-rate" unterstützen.

  +

  +

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 
32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze 
Bandbreite 25kHz zusammen 
kombiniert.

  +

  +

Auch bei TETRA ist das Problem bei 
der Verwendung einer (sehr linearen) 
Endstufe und/oder eines 
Vorverstärkers, es muss eine schnelle 
PTT Umschalung unterstützt werden 
oder ein Zirkulator zur Anwendung 
kommen.

  +

  +

Im Behördenfunk wird TETRA meist 
noch verschlüsselt. In manchen 
Ländern (UK) wird bereits über die 
Ablöse von TETRA nachgedacht und 
zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.
Generation vom Mobilfunk) dafür 
eingesetzt. Dies ermöglicht 
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wesentlich höhere Datenraten 
(100MBit), aber es sind wesentlich 
mehr Basisstationen nötig. Die 
Normung dafür ist auch noch nicht 
ganz abgeschlossen (MCPTT...Mission 
Critical PTT)

Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr

TETRA (terrestrial trunked radio) ist ein Standard für digitalen Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche Mobilfunkdienste gedacht.

Mit TETRA lassen sich Universalnetze aufbauen, diese erfordern aber erhöhten finanziellen 
Aufwand, über die der gesamte betriebliche Mobilfunk von Anwendern wie Behörden, Industrie- 
oder auch Nahverkehrsbetrieben abgewickelt werden kann.

Tetra gibt es nur im 70cm Band. Manche Endgeräte unterstützen aber auch Analog-FM und 
TETRA in einem Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

In einem speziellem Projekt wurde in OE angedacht, die bestehenden und vor allem einer Person 
(Funkamateur) zugeordneten TETRA Geräte auch mit Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit können Gespräche auch zu Rettungs– und Notfall-
Organisationen und Behörden aufgebaut werden.

TETRA unterstützt auch mit manchen Gerätemodellen einen Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf einer Frequenz gesendet und empfangen. Man kann damit auf 
einer Single Frequenz ein TETRA Gerät als „Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer und nur auf einer 
Antenne. Die Modulationsart TETRA hat vier Zeitschlitze definiert und eine Leistung von ca. 2 
Watt portable und 10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation verwendet werden. Im TETRA DMO gibt es auch "full-rate" 
also wenn alle 4 Zeitschlitze werden verwendet, aber nur wenige Terminals können "full-rate" 
unterstützen.

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze Bandbreite 25kHz 
zusammen kombiniert.

Auch bei TETRA ist das Problem bei der Verwendung einer (sehr linearen) Endstufe und/oder 
eines Vorverstärkers, es muss eine schnelle PTT Umschalung unterstützt werden oder ein 
Zirkulator zur Anwendung kommen.

Im Behördenfunk wird TETRA meist noch verschlüsselt. In manchen Ländern (UK) wird bereits 
über die Ablöse von TETRA nachgedacht und zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.Generation 
vom Mobilfunk) dafür eingesetzt. Dies ermöglicht wesentlich höhere Datenraten (100MBit), aber 
es sind wesentlich mehr Basisstationen nötig. Die Normung dafür ist auch noch nicht ganz 
abgeschlossen (MCPTT...Mission Critical PTT)
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Kategorie:Tetra: Unterschied zwischen den Versionen

Versionsgeschichte interaktiv durchsuchen
VisuellWikitext

 Version vom 17. Juni 2012, 12:31 Uhr (Qu
)elltext anzeigen

Oe1kbc (  | )Diskussion Beiträge
(Die Seite wurde geleert.)

← Zum vorherigen Versionsunterschied

 Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr (Q
)uelltext anzeigen

Oe1mcu (  | )Diskussion Beiträge
: Markierung Visuelle Bearbeitung

Zum nächsten Versionsunterschied →

Zeile 1: Zeile 1:

  +

TETRA (terrestrial trunked radio) ist 
ein Standard für digitalen 
Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche 
Mobilfunkdienste gedacht.

   

  +

Mit TETRA lassen sich Universalnetze 
aufbauen, diese erfordern aber 
erhöhten finanziellen Aufwand, über 
die der gesamte betriebliche 
Mobilfunk von Anwendern wie 
Behörden, Industrie- oder auch 
Nahverkehrsbetrieben abgewickelt 
werden kann.

  +

  +

Tetra gibt es nur im 70cm Band. 
Manche Endgeräte unterstützen aber 
auch Analog-FM und TETRA in einem 
Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

  +

  +

In einem speziellem Projekt wurde in 
OE angedacht, die bestehenden und 
vor allem einer Person (Funkamateur) 
zugeordneten TETRA Geräte auch mit 
Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit 
können Gespräche auch zu Rettungs– 
und Notfall-Organisationen und 
Behörden aufgebaut werden.

  +

https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Benutzer_Diskussion:Oe1kbc&action=view
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Beitr%C3%A4ge/Oe1kbc
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Benutzer_Diskussion:Oe1mcu&action=view
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Beitr%C3%A4ge/Oe1mcu
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Markierungen
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Project:VisualEditor&action=view
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  +

TETRA unterstützt auch mit manchen 
Gerätemodellen einen 
Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf 
einer Frequenz gesendet und 
empfangen. Man kann damit auf einer 
Single Frequenz ein TETRA Gerät als 
„Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer 
und nur auf einer Antenne. Die 
Modulationsart TETRA hat vier 
Zeitschlitze definiert und eine 
Leistung von ca. 2 Watt portable und 
10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb 
können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation 
verwendet werden. Im TETRA DMO 
gibt es auch "full-rate" also wenn alle 
4 Zeitschlitze werden verwendet, 
aber nur wenige Terminals können 
"full-rate" unterstützen.

  +

  +

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 
32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze 
Bandbreite 25kHz zusammen 
kombiniert.

  +

  +

Auch bei TETRA ist das Problem bei 
der Verwendung einer (sehr linearen) 
Endstufe und/oder eines 
Vorverstärkers, es muss eine schnelle 
PTT Umschalung unterstützt werden 
oder ein Zirkulator zur Anwendung 
kommen.

  +

  +

Im Behördenfunk wird TETRA meist 
noch verschlüsselt. In manchen 
Ländern (UK) wird bereits über die 
Ablöse von TETRA nachgedacht und 
zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.
Generation vom Mobilfunk) dafür 
eingesetzt. Dies ermöglicht 
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wesentlich höhere Datenraten 
(100MBit), aber es sind wesentlich 
mehr Basisstationen nötig. Die 
Normung dafür ist auch noch nicht 
ganz abgeschlossen (MCPTT...Mission 
Critical PTT)

Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr

TETRA (terrestrial trunked radio) ist ein Standard für digitalen Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche Mobilfunkdienste gedacht.

Mit TETRA lassen sich Universalnetze aufbauen, diese erfordern aber erhöhten finanziellen 
Aufwand, über die der gesamte betriebliche Mobilfunk von Anwendern wie Behörden, Industrie- 
oder auch Nahverkehrsbetrieben abgewickelt werden kann.

Tetra gibt es nur im 70cm Band. Manche Endgeräte unterstützen aber auch Analog-FM und 
TETRA in einem Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

In einem speziellem Projekt wurde in OE angedacht, die bestehenden und vor allem einer Person 
(Funkamateur) zugeordneten TETRA Geräte auch mit Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit können Gespräche auch zu Rettungs– und Notfall-
Organisationen und Behörden aufgebaut werden.

TETRA unterstützt auch mit manchen Gerätemodellen einen Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf einer Frequenz gesendet und empfangen. Man kann damit auf 
einer Single Frequenz ein TETRA Gerät als „Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer und nur auf einer 
Antenne. Die Modulationsart TETRA hat vier Zeitschlitze definiert und eine Leistung von ca. 2 
Watt portable und 10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation verwendet werden. Im TETRA DMO gibt es auch "full-rate" 
also wenn alle 4 Zeitschlitze werden verwendet, aber nur wenige Terminals können "full-rate" 
unterstützen.

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze Bandbreite 25kHz 
zusammen kombiniert.

Auch bei TETRA ist das Problem bei der Verwendung einer (sehr linearen) Endstufe und/oder 
eines Vorverstärkers, es muss eine schnelle PTT Umschalung unterstützt werden oder ein 
Zirkulator zur Anwendung kommen.

Im Behördenfunk wird TETRA meist noch verschlüsselt. In manchen Ländern (UK) wird bereits 
über die Ablöse von TETRA nachgedacht und zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.Generation 
vom Mobilfunk) dafür eingesetzt. Dies ermöglicht wesentlich höhere Datenraten (100MBit), aber 
es sind wesentlich mehr Basisstationen nötig. Die Normung dafür ist auch noch nicht ganz 
abgeschlossen (MCPTT...Mission Critical PTT)
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 Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr (Q
)uelltext anzeigen

Oe1mcu (  | )Diskussion Beiträge
: Markierung Visuelle Bearbeitung

Zum nächsten Versionsunterschied →

Zeile 1: Zeile 1:

  +

TETRA (terrestrial trunked radio) ist 
ein Standard für digitalen 
Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche 
Mobilfunkdienste gedacht.

   

  +

Mit TETRA lassen sich Universalnetze 
aufbauen, diese erfordern aber 
erhöhten finanziellen Aufwand, über 
die der gesamte betriebliche 
Mobilfunk von Anwendern wie 
Behörden, Industrie- oder auch 
Nahverkehrsbetrieben abgewickelt 
werden kann.

  +

  +

Tetra gibt es nur im 70cm Band. 
Manche Endgeräte unterstützen aber 
auch Analog-FM und TETRA in einem 
Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

  +

  +

In einem speziellem Projekt wurde in 
OE angedacht, die bestehenden und 
vor allem einer Person (Funkamateur) 
zugeordneten TETRA Geräte auch mit 
Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit 
können Gespräche auch zu Rettungs– 
und Notfall-Organisationen und 
Behörden aufgebaut werden.

  +

https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Benutzer_Diskussion:Oe1kbc&action=view
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https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Benutzer_Diskussion:Oe1mcu&action=view
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Beitr%C3%A4ge/Oe1mcu
https://wiki.oevsv.at/wiki/Spezial:Markierungen
https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Project:VisualEditor&action=view
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  +

TETRA unterstützt auch mit manchen 
Gerätemodellen einen 
Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf 
einer Frequenz gesendet und 
empfangen. Man kann damit auf einer 
Single Frequenz ein TETRA Gerät als 
„Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer 
und nur auf einer Antenne. Die 
Modulationsart TETRA hat vier 
Zeitschlitze definiert und eine 
Leistung von ca. 2 Watt portable und 
10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb 
können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation 
verwendet werden. Im TETRA DMO 
gibt es auch "full-rate" also wenn alle 
4 Zeitschlitze werden verwendet, 
aber nur wenige Terminals können 
"full-rate" unterstützen.

  +

  +

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 
32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze 
Bandbreite 25kHz zusammen 
kombiniert.

  +

  +

Auch bei TETRA ist das Problem bei 
der Verwendung einer (sehr linearen) 
Endstufe und/oder eines 
Vorverstärkers, es muss eine schnelle 
PTT Umschalung unterstützt werden 
oder ein Zirkulator zur Anwendung 
kommen.

  +

  +

Im Behördenfunk wird TETRA meist 
noch verschlüsselt. In manchen 
Ländern (UK) wird bereits über die 
Ablöse von TETRA nachgedacht und 
zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.
Generation vom Mobilfunk) dafür 
eingesetzt. Dies ermöglicht 
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wesentlich höhere Datenraten 
(100MBit), aber es sind wesentlich 
mehr Basisstationen nötig. Die 
Normung dafür ist auch noch nicht 
ganz abgeschlossen (MCPTT...Mission 
Critical PTT)

Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr

TETRA (terrestrial trunked radio) ist ein Standard für digitalen Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche Mobilfunkdienste gedacht.

Mit TETRA lassen sich Universalnetze aufbauen, diese erfordern aber erhöhten finanziellen 
Aufwand, über die der gesamte betriebliche Mobilfunk von Anwendern wie Behörden, Industrie- 
oder auch Nahverkehrsbetrieben abgewickelt werden kann.

Tetra gibt es nur im 70cm Band. Manche Endgeräte unterstützen aber auch Analog-FM und 
TETRA in einem Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

In einem speziellem Projekt wurde in OE angedacht, die bestehenden und vor allem einer Person 
(Funkamateur) zugeordneten TETRA Geräte auch mit Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit können Gespräche auch zu Rettungs– und Notfall-
Organisationen und Behörden aufgebaut werden.

TETRA unterstützt auch mit manchen Gerätemodellen einen Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf einer Frequenz gesendet und empfangen. Man kann damit auf 
einer Single Frequenz ein TETRA Gerät als „Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer und nur auf einer 
Antenne. Die Modulationsart TETRA hat vier Zeitschlitze definiert und eine Leistung von ca. 2 
Watt portable und 10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation verwendet werden. Im TETRA DMO gibt es auch "full-rate" 
also wenn alle 4 Zeitschlitze werden verwendet, aber nur wenige Terminals können "full-rate" 
unterstützen.

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze Bandbreite 25kHz 
zusammen kombiniert.

Auch bei TETRA ist das Problem bei der Verwendung einer (sehr linearen) Endstufe und/oder 
eines Vorverstärkers, es muss eine schnelle PTT Umschalung unterstützt werden oder ein 
Zirkulator zur Anwendung kommen.

Im Behördenfunk wird TETRA meist noch verschlüsselt. In manchen Ländern (UK) wird bereits 
über die Ablöse von TETRA nachgedacht und zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.Generation 
vom Mobilfunk) dafür eingesetzt. Dies ermöglicht wesentlich höhere Datenraten (100MBit), aber 
es sind wesentlich mehr Basisstationen nötig. Die Normung dafür ist auch noch nicht ganz 
abgeschlossen (MCPTT...Mission Critical PTT)
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← Zum vorherigen Versionsunterschied

 Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr (Q
)uelltext anzeigen

Oe1mcu (  | )Diskussion Beiträge
: Markierung Visuelle Bearbeitung

Zum nächsten Versionsunterschied →

Zeile 1: Zeile 1:

  +

TETRA (terrestrial trunked radio) ist 
ein Standard für digitalen 
Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche 
Mobilfunkdienste gedacht.

   

  +

Mit TETRA lassen sich Universalnetze 
aufbauen, diese erfordern aber 
erhöhten finanziellen Aufwand, über 
die der gesamte betriebliche 
Mobilfunk von Anwendern wie 
Behörden, Industrie- oder auch 
Nahverkehrsbetrieben abgewickelt 
werden kann.

  +

  +

Tetra gibt es nur im 70cm Band. 
Manche Endgeräte unterstützen aber 
auch Analog-FM und TETRA in einem 
Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

  +

  +

In einem speziellem Projekt wurde in 
OE angedacht, die bestehenden und 
vor allem einer Person (Funkamateur) 
zugeordneten TETRA Geräte auch mit 
Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit 
können Gespräche auch zu Rettungs– 
und Notfall-Organisationen und 
Behörden aufgebaut werden.

  +
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https://wiki.oevsv.at/w/index.php?title=Project:VisualEditor&action=view
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  +

TETRA unterstützt auch mit manchen 
Gerätemodellen einen 
Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf 
einer Frequenz gesendet und 
empfangen. Man kann damit auf einer 
Single Frequenz ein TETRA Gerät als 
„Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer 
und nur auf einer Antenne. Die 
Modulationsart TETRA hat vier 
Zeitschlitze definiert und eine 
Leistung von ca. 2 Watt portable und 
10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb 
können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation 
verwendet werden. Im TETRA DMO 
gibt es auch "full-rate" also wenn alle 
4 Zeitschlitze werden verwendet, 
aber nur wenige Terminals können 
"full-rate" unterstützen.

  +

  +

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 
32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze 
Bandbreite 25kHz zusammen 
kombiniert.

  +

  +

Auch bei TETRA ist das Problem bei 
der Verwendung einer (sehr linearen) 
Endstufe und/oder eines 
Vorverstärkers, es muss eine schnelle 
PTT Umschalung unterstützt werden 
oder ein Zirkulator zur Anwendung 
kommen.

  +

  +

Im Behördenfunk wird TETRA meist 
noch verschlüsselt. In manchen 
Ländern (UK) wird bereits über die 
Ablöse von TETRA nachgedacht und 
zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.
Generation vom Mobilfunk) dafür 
eingesetzt. Dies ermöglicht 
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wesentlich höhere Datenraten 
(100MBit), aber es sind wesentlich 
mehr Basisstationen nötig. Die 
Normung dafür ist auch noch nicht 
ganz abgeschlossen (MCPTT...Mission 
Critical PTT)

Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr

TETRA (terrestrial trunked radio) ist ein Standard für digitalen Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche Mobilfunkdienste gedacht.

Mit TETRA lassen sich Universalnetze aufbauen, diese erfordern aber erhöhten finanziellen 
Aufwand, über die der gesamte betriebliche Mobilfunk von Anwendern wie Behörden, Industrie- 
oder auch Nahverkehrsbetrieben abgewickelt werden kann.

Tetra gibt es nur im 70cm Band. Manche Endgeräte unterstützen aber auch Analog-FM und 
TETRA in einem Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

In einem speziellem Projekt wurde in OE angedacht, die bestehenden und vor allem einer Person 
(Funkamateur) zugeordneten TETRA Geräte auch mit Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit können Gespräche auch zu Rettungs– und Notfall-
Organisationen und Behörden aufgebaut werden.

TETRA unterstützt auch mit manchen Gerätemodellen einen Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf einer Frequenz gesendet und empfangen. Man kann damit auf 
einer Single Frequenz ein TETRA Gerät als „Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer und nur auf einer 
Antenne. Die Modulationsart TETRA hat vier Zeitschlitze definiert und eine Leistung von ca. 2 
Watt portable und 10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation verwendet werden. Im TETRA DMO gibt es auch "full-rate" 
also wenn alle 4 Zeitschlitze werden verwendet, aber nur wenige Terminals können "full-rate" 
unterstützen.

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze Bandbreite 25kHz 
zusammen kombiniert.

Auch bei TETRA ist das Problem bei der Verwendung einer (sehr linearen) Endstufe und/oder 
eines Vorverstärkers, es muss eine schnelle PTT Umschalung unterstützt werden oder ein 
Zirkulator zur Anwendung kommen.

Im Behördenfunk wird TETRA meist noch verschlüsselt. In manchen Ländern (UK) wird bereits 
über die Ablöse von TETRA nachgedacht und zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.Generation 
vom Mobilfunk) dafür eingesetzt. Dies ermöglicht wesentlich höhere Datenraten (100MBit), aber 
es sind wesentlich mehr Basisstationen nötig. Die Normung dafür ist auch noch nicht ganz 
abgeschlossen (MCPTT...Mission Critical PTT)
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← Zum vorherigen Versionsunterschied

 Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr (Q
)uelltext anzeigen

Oe1mcu (  | )Diskussion Beiträge
: Markierung Visuelle Bearbeitung

Zum nächsten Versionsunterschied →

Zeile 1: Zeile 1:

  +

TETRA (terrestrial trunked radio) ist 
ein Standard für digitalen 
Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche 
Mobilfunkdienste gedacht.

   

  +

Mit TETRA lassen sich Universalnetze 
aufbauen, diese erfordern aber 
erhöhten finanziellen Aufwand, über 
die der gesamte betriebliche 
Mobilfunk von Anwendern wie 
Behörden, Industrie- oder auch 
Nahverkehrsbetrieben abgewickelt 
werden kann.

  +

  +

Tetra gibt es nur im 70cm Band. 
Manche Endgeräte unterstützen aber 
auch Analog-FM und TETRA in einem 
Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

  +

  +

In einem speziellem Projekt wurde in 
OE angedacht, die bestehenden und 
vor allem einer Person (Funkamateur) 
zugeordneten TETRA Geräte auch mit 
Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit 
können Gespräche auch zu Rettungs– 
und Notfall-Organisationen und 
Behörden aufgebaut werden.

  +
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  +

TETRA unterstützt auch mit manchen 
Gerätemodellen einen 
Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf 
einer Frequenz gesendet und 
empfangen. Man kann damit auf einer 
Single Frequenz ein TETRA Gerät als 
„Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer 
und nur auf einer Antenne. Die 
Modulationsart TETRA hat vier 
Zeitschlitze definiert und eine 
Leistung von ca. 2 Watt portable und 
10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb 
können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation 
verwendet werden. Im TETRA DMO 
gibt es auch "full-rate" also wenn alle 
4 Zeitschlitze werden verwendet, 
aber nur wenige Terminals können 
"full-rate" unterstützen.

  +

  +

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 
32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze 
Bandbreite 25kHz zusammen 
kombiniert.

  +

  +

Auch bei TETRA ist das Problem bei 
der Verwendung einer (sehr linearen) 
Endstufe und/oder eines 
Vorverstärkers, es muss eine schnelle 
PTT Umschalung unterstützt werden 
oder ein Zirkulator zur Anwendung 
kommen.

  +

  +

Im Behördenfunk wird TETRA meist 
noch verschlüsselt. In manchen 
Ländern (UK) wird bereits über die 
Ablöse von TETRA nachgedacht und 
zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.
Generation vom Mobilfunk) dafür 
eingesetzt. Dies ermöglicht 
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wesentlich höhere Datenraten 
(100MBit), aber es sind wesentlich 
mehr Basisstationen nötig. Die 
Normung dafür ist auch noch nicht 
ganz abgeschlossen (MCPTT...Mission 
Critical PTT)

Version vom 10. März 2021, 11:04 Uhr

TETRA (terrestrial trunked radio) ist ein Standard für digitalen Bündelfunk. Er ist als universelle 
Plattform für unterschiedliche Mobilfunkdienste gedacht.

Mit TETRA lassen sich Universalnetze aufbauen, diese erfordern aber erhöhten finanziellen 
Aufwand, über die der gesamte betriebliche Mobilfunk von Anwendern wie Behörden, Industrie- 
oder auch Nahverkehrsbetrieben abgewickelt werden kann.

Tetra gibt es nur im 70cm Band. Manche Endgeräte unterstützen aber auch Analog-FM und 
TETRA in einem Gerät (SELEX, UNIMO, ev Hytera).

In einem speziellem Projekt wurde in OE angedacht, die bestehenden und vor allem einer Person 
(Funkamateur) zugeordneten TETRA Geräte auch mit Amateurfunkfrequenzen (Anrufkanal 
433.100 MHz) auszustatten, damit können Gespräche auch zu Rettungs– und Notfall-
Organisationen und Behörden aufgebaut werden.

TETRA unterstützt auch mit manchen Gerätemodellen einen Pseudoumsetzer-Modus im DMO-
Betrieb. Das bedeutet es wird auf einer Frequenz gesendet und empfangen. Man kann damit auf 
einer Single Frequenz ein TETRA Gerät als „Umsetzer“ betreiben ohne Duplexer und nur auf einer 
Antenne. Die Modulationsart TETRA hat vier Zeitschlitze definiert und eine Leistung von ca. 2 
Watt portable und 10-15 Watt mobil. Im DMO-Betrieb können maximal 2 Zeitschlitze der 4 
vorhandenen für die Kommunikation verwendet werden. Im TETRA DMO gibt es auch "full-rate" 
also wenn alle 4 Zeitschlitze werden verwendet, aber nur wenige Terminals können "full-rate" 
unterstützen.

Die Bruttodatenrate bei TETRA ist 32kb/s wenn man alle 4 Zeitschlitze Bandbreite 25kHz 
zusammen kombiniert.

Auch bei TETRA ist das Problem bei der Verwendung einer (sehr linearen) Endstufe und/oder 
eines Vorverstärkers, es muss eine schnelle PTT Umschalung unterstützt werden oder ein 
Zirkulator zur Anwendung kommen.

Im Behördenfunk wird TETRA meist noch verschlüsselt. In manchen Ländern (UK) wird bereits 
über die Ablöse von TETRA nachgedacht und zukünftig (ab dem Jahr 2018) LTE (4.Generation 
vom Mobilfunk) dafür eingesetzt. Dies ermöglicht wesentlich höhere Datenraten (100MBit), aber 
es sind wesentlich mehr Basisstationen nötig. Die Normung dafür ist auch noch nicht ganz 
abgeschlossen (MCPTT...Mission Critical PTT)
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